
Kita-Zukunftsgesetz
Ministerium für Bildung 2019
24.06.2019

26.06.2019



Agenda

1. Personalbemessung KitaZG

2. Berechnungsbeispiel

3. Übersetzungsprozess

4. Personalschlüssel

5. Berechnung Landesquote

6. Herleitung Personalquoten

26.06.2019 2



Agenda

1. Personalbemessung KitaZG

2. Berechnungsbeispiel

3. Übersetzungsprozess

4. Personalschlüssel

5. Berechnung Landesquote

6. Herleitung Personalquoten

26.06.2019 3



Personalbemessung
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Sprachförderung

Personalisierung 
nach Gruppen
§ 2 Abs. 2 – 4 sowie 
§§3-5 LVO

§ 2 Abs. 5 Nr. 1-3 
LVO  

§ 2 Abs. 5 Nr. 4-6 
LVO
(Interkulturelle & 
Französischkräfte) 

Stundengenaue 
Personalisierung 
nach Platzkategorien

Kita!Plus

Sozialraumbudget
inkl. Interkulturelle 
Kräfte  & 
Französischkräfte

Leitungsdeputate

Praxisanleitung

Kleine Einrichtungsregel
Kleine 
Einrichtungsregel

Sprachförderung Personalgrund-
ausstattung

Budget

Bisher: KitaZG:



Personalbemessung KitaZG

5

SchulkinderÜ2U2

kl. Einrichtung, Leitungszeiten, Praxisanleitung

Personalquote: 
0,263 VZÄ je Platz 
mit 7 Stunden 
Betreuungszeit

Wirtschaftskräfte  / Vertretungskräfte

Personalquote: 
0,1 VZÄ je Platz 
bei 7 Stunden  
Betreuungszeit

Personalquote: 
0,086 VZÄ je Platz 
bei 7 Stunden 
Betreuungszeit

Sozialraumbudget



Sozialraumbudget

Die Jugendämter erhalten ein Sozialraumbudget für zus ätzliches 
Personal für Bedarfe aufgrund der sozialräumlichen S ituation ihrer 
Einrichtungen sowie andere besondere Bedarfe
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• 40% Anteil der Kinder unter 7 Jahren

• 60% Anteil der Kinder unter 7 Jahren, die Leistungen nach 
SGB II empfangen

� Verteilung auf die Jugendamtsbereiche:

50 Mio. €

� Detailregelungen hierzu in einer RVO (siehe Eckpunktepapier)

• 22,2 Mio. € neue Mittel (ab 2021 dynamisiert: zzgl. 1,3 Mio. €)
• 21 Mio. € Fachkräfte mit interkultureller Kompetenz
• 3,9 Mio. € bisheriges Programm Kita!Plus: Kita im Sozialraum
• 2,9 Mio. € Programm „Lerne die Sprache des Nachbarn“

� Zusammensetzung des Volumens (Basis 2017):

50 Mio. €
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Kita

Berechnungsbeispiel

26.06.2019 *vereinfachte Annahmen für die Beispielrechnung, unterschiedliche Betreuungszeiten je Platzkategorie sind ebenfalls möglich 8

SchulkinderÜ2U2

0,263
Vollzeitstellen je Platz mit 7 
Stunden Betreuungszeit 0,1 0,086

U2 SchulkinderÜ2

12 * 0,263 = 3,156Anzahl Vollzeitstellen 128 * 0,1/ 7*9 = 
16,457 19,613

Anzahl Plätze 14012 128

Vollzeitstellen der Einrichtung für die Personalgrundausstattung:                                    20,514

Betreuungszeit 7 Std.* 9 Std.* 7 Std.*

Weitere Stellen aus Sozialraumbudget

Leitungszeiten: 
0,128 VZÄ je Kita +  0,005 VZÄ je Ganztagsbetreuungsäquivalent (40 Std. wöchentlich)
0,128 VZÄ            + [0,005 VZÄ * 1.236*5  Betreuungsstunden  / 40 GZ-Stunden ]      =    0,901

0 * 0,086 = 0 



Kita

Berechnungsbeispiel

26.06.2019 *vereinfachte Annahmen für die Beispielrechnung, unterschiedliche Betreuungszeiten je Platzkategorie sind ebenfalls möglich 9

SchulkinderÜ2U2

0,263
Vollzeitstellen je Platz mit 7 
Stunden Betreuungszeit 0,1 0,086

U2 SchulkinderÜ2

12 * 0,263 = 3,156Anzahl Vollzeitstellen 128 * 0,1/ 7*9 = 
16,457 19,613

Anzahl Plätze 14012 128

Vollzeitstellen der Einrichtung für die Personalgrundausstattung:                                    20,514

Betreuungszeit 7 Std.* 9 Std.* 7 Std.*

Weitere Stellen aus Sozialraumbudget

Leitungszeiten: 
0,128 VZÄ je Kita +  0,005 VZÄ je Ganztagsbetreuungsäquivalent (40 Std. wöchentlich)
0,128 VZÄ            + [0,005 VZÄ * 1.236*5  Betreuungsstunden  / 40 GZ-Stunden ]      =    0,901

Umrechnung der Platz-
Personalquote für 7 Stunden auf 
die tatsächliche - hier 9 Stunden  
- Betreuungszeit

Berechnung der gesamten 
Betreuungzeit der Einrichtung: 
12 * 7 Stunden + 128 * 9 Stunden 
= 1.236 Stunden tgl. bzw. 1.236*5 
= 6.180 wöchentlich

0 * 0,086 = 0 

Personalsockel
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Übersetzungsprozess Jugendamt

Im Rahmen der Bedarfsplanung:

1. Ermittlung des Platzbedarfs nach Alterskategorien 
(U2, Ü2, Schulkinder)

2. Ermittlung der bedarfsgerechten Betreuungszeiten 
für die Plätze
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Kalkulation Land
Vorgehen

Plätze U3 / Ü3 / Schulkinder
Datenbasis: Betriebserlaubnisdatenbank (BE-DB) 
LSJV zum Stichtag 31.12.2017

1. Schritt: „Aufteilung“ U3 in U2 / Ü2 - Basis: Betreuungsrelati onen (SGB VIII) 01.03.2017



Kalkulation Land
Zuordnung der U3-Plätze zu U2 / Ü2
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U3-
Plätze

Anteil der betreuten U2 Kinder 
des JA  an U3

Ü2-Plätze

U2-Plätze

Anteil der betreuten Ü2 Kinder 
des JA an U3

100
Plätze

80% 

20% 

= 80 Plätze

= 20 Plätze

Vorgehen:
• Jugendamtsspezifische Betreuungsrelationen der U3-

Altersjahrgänge (SGB VIII 01.03.2017) werden auf die 
Platzverteilung übertragen

Beispiel:



„Aufteilung“ U3 in U2 / Ü2 - Basis: Betreuungsrelati onen (SGB VIII) 01.03.2017

Kalkulation Land
Vorgehen
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Plätze U3 / Ü3 / Schulkinder

Plätze U2 / Ü2 / Schulkinder

Betreuungszeiten in Stunden je Platz – Basis: Öffnungszeit lt. BE-DB 

Datenbasis: Betriebserlaubnisdatenbank (BE-DB) 
LSJV zum Stichtag 31.12.2017

1. Schritt: 

2. Schritt: 



Kalkulation Land
Festlegung Betreuungszeit je Platz

Annahmen für die Betreuungszeit:

1. Für bisherige TZ-Plätze: 7 Stunden

2. Für bisherige GZ-Plätze:
Annahme der heutigen Öffnungszeit,
dabei Festlegung auf Basis der Angaben aus der 
Betriebserlaubnisdatenbank wie folgt:
• 35-39 Stunden => 39 Stunden
• 40-45 Stunden  => 45 Stunden
• > 45 Stunden => 50 Stunden
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Kalkulation Land
Vorgehen
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Plätze U3 / Ü3 / Schulkinder

Plätze U2 / Ü2 / Schulkinder

„Aufteilung“ U3 in U2 / Ü2 - Basis: Betreuungsrelati onen (SGB VIII) 01.03.2017

Betreuungszeiten in Stunden je Platz – Basis: Öffnungszeit lt. BE-DB

8 7 77

9

6

8 8 9

7

9 9 9

8

6 6 66

9

7 8

9 9 99

6

8 8 88

Datenbasis: Betriebserlaubnisdatenbank (BE-DB) 
LSJV zum Stichtag 31.12.2017

1. Schritt: 

2. Schritt: 

10 1010 1010 10



Kalkulation Land
Vorgehen
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Plätze U3 / Ü3 / Schulkinder

Plätze U2 / Ü2 / Schulkinder

„Aufteilung“ U3 in U2 / Ü2 - Basis: Betreuungsrelati onen (SGB VIII) 01.03.2017

Berechnung Personalbemessung je Platzkategorie

Vollzeitstellen pädagogische Fachkräfte

Betreuungszeiten in Stunden je Platz – Basis: Öffnungszeit lt. BE-DB

8 7 77

9

6

8 8 9

7

9 9 9

8

6 6 66

9

7 8

9 9 99

6

8 8 88

Datenbasis: Betriebserlaubnisdatenbank (BE-DB) 
LSJV zum Stichtag 31.12.2017

1. Schritt: 

2. Schritt: 

3. Schritt: 

10
10

1010 1010 10



Steckbrief
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  Der Jugendamtsbezirk verantwortet 58 
geförderte Kindertageseinrichtungen 
mit 4.467 Plätzen . 2,6%

liegt mit 3,1 Kindern je pädagogischer Fachkraft um -0,2 unter

dem Landesmedian in Höhe von 3,3 Daraus ist zu erkennen, dass dieser Bereich

liegt mit 9,1 Kindern je pädagogischer Fachkraft um 1,0 über

dem Landesmedian in Höhe von 8,1 Daraus ist zu erkennen, dass dieser Bereich

liegt mit 7,7 Kindern je pädagogischer Fachkraft um 0,2 über
dem Landesmedian in Höhe von 7,5 Daraus ist zu erkennen, dass dieser Bereich

     - Die Betreuungsquote U3  mit 27,6% weicht im Vergleich zum Landeswert um -0,91 %-Pkte ab (RP: 28,5%)

     - Die Betreuungsquote 2-J  mit 66,4% weicht im Vergleich zum Landeswert um -2,98 %-Pkte ab (RP 69,4%)

     - Die Betreuungsquote Ü3  mit 92,6% weicht im Vergleich zum Landeswert um -3,30 %-Pkte ab (RP 95,5%)

ein leichter Aufwuchs*

     - Der Personalschlüssel  (inkl. Leitungsz.) für Gruppen von 2 Jahren bis Schuleintritt
ein Entwicklungspotenzial hat.

Dies ist ein Anteil an allen Plätzen in RP von 

 ein überdurchschnittliches Personalniveau hat.

 ein deutliches Entwicklungspotenzial hat.

     - Der Personalschlüssel  (inkl. Leitungsz.) für Kindergartengruppen  im Jugendamt

     - Der Personalschlüssel  (inkl. Leitungszeiten) für Krippengruppen  im Jugendamt

                      für strukturelle Angebote zum sozialen Ausgleich, Lerne die Sprache des Nachbarn & Interkulturelle Fachkräfte, besondere Bedarfe

=> Zusätzlich erhält der Jugendamtsbezirk aus dem Sozialraumbudget: x.xxx.xxx €

=> Unter Berücksichtigung der dargestellten Situation zeigt sich perspektivisch gegenüber heute

   * unter 5 % Veränderung ggü. heute = "vergleichbares Niveau"; ab 5% bis 15 % Veränderung ggü. heute = "leichter Aufwuchs"; über als 15 % Veränderung ggü. heute = "deutlicher Aufwuchs"  



Datenblatt 1/4
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Personalschlüssel ohne Leitungszeiten
in geförderten sowie nicht geförderten Einrichtungen
(Quelle: Ländermonitor Bertelsmann Stichtag 01.03.2017)

Jugendamt
Höchster Wert 

aller JAs
Niedrigster Wert 

aller JAs
Rheinland-

Pfalz
Abw. Jugendamt 

zu RP

Personalschlüssel ohne Leitungszeiten Krippengruppe n 3,18 4,59 2,73 3,50 -0,32 

Personalschlüssel ohne Leitungszeiten Kindergarteng ruppen 9,46 11,10 6,67 8,60 0,86

Personalschlüssel inkl. Leitungszeiten
in geförderten sowie nicht geförderten Einrichtungen
(Quelle: AKJStat, Betreuungsatlas Stichtag 01.03.2017)

Jugendamt
Höchster Wert 

aller JAs
Niedrigster Wert 

aller JAs
Rheinland-

Pfalz
Abw. Jugendamt 

zu RP

Personalschlüssel inkl. Leitungszeiten Krippengrupp en 3,08 4,22 2,55 3,30 -0,22 

Personalschlüssel inkl. Leitungszeiten Kindergarten gruppen 9,10 10,46 6,17 8,10 1,00

Personalschlüssel inkl. Leitungszeiten Gruppen mit Kindern im Alter 
von 2 Jahren bis Schuleintritt

7,67 9,13 6,55 7,50 0,17

Kennzahlen (Quelle: BE-Datenbank des LSJV Stichtag 31.12.2017)
Anteil an RP

Abw. JA zu RP

Anzahl geförderte Einrichtungen 2,3%

Anzahl Plätze
in geförderten Einrichtungen

2,6%

Anzahl Fachkraftstellen (in VZÄ)
in geförderten Einrichtungen

2,5%

Durchschnittliche Anzahl Plätze je Einrichtung
in geförderten Einrichtungen

7 

Durchschnittliche Anzahl Plätze je Gruppe
in geförderten Einrichtungen

-1 

Durchschnittliche Anzahl Fachkraftstellen je Einric htung
in geförderten Einrichtungen

0,8 

Betreuungsquoten
in geförderten sowie nicht geförderten Einrichtungen
(Quelle:SGB VIII-Statistik Stichtag 01.03.2018 und Bevölkerungsstatistik Stichtag 31.12.2017)

Abw. JA zu RP
in %-Punkten

U3 -0,91 

Ü3 -3,30 

Jugendamt Rheinland-Pfalz

58 2.495 

20 21 

9,6 8,8 

4.467 174.042 

557,6 21.967,8 

77 70 

Jugendamt Rheinland-Pfalz

27,6% 28,5%

92,6% 95,9%
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Geförderte Einrichtungen
(Quelle: BE-Datenbank des LSJV Stichtag 31.12.2017)

Anzahl 
Jugendamt

Anteil an gesamt
Anzahl Rheinland-

Pfalz
Anteil an gesamt

Abw. Anteile 
Jugendamt zu RP

in %-Punkten 

Geförderte Einrichtungen gesamt 100,0% 2.495 100,0%
Geförderte Einrichtungen kommunaler Träger 27 46,6% 1.192 47,8% -1,22 

Geförderte Einrichtungen kirchlicher Träger 27 46,6% 1.122 45,0% 1,58

Geförderte Einrichtungen überkonfessioneller freier  Träger 4 6,9% 181 7,3% -0,36 

Plätze
in geförderten Einrichtungen
(Quelle: BE-Datenbank des LSJV Stichtag 31.12.2017)

Anzahl 
Jugendamt

Anteil an gesamt
Anzahl Rheinland-

Pfalz
Anteil an gesamt

Abw. Anteile 
Jugendamt zu RP

in %-Punkten 

Plätze in geförderten Einrichtungen gesamt 4.467 100,0% 174.042 100,0%

davon U3 1.106 24,8% 43.053 24,7% 0,02

davon Ü3 3.361 75,2% 121.700 69,9% 5,32

davon Schulkinder 0 0,0% 7.858 4,5% -4,52 

davon in Spiel- und Lernstuben 0 0,0% 1.431 0,8% -0,82 

Gruppen (inkl. Spiel- und Lernstuben) nach Gruppena rten
in geförderten Einrichtungen
(Quelle: BE-Datenbank des LSJV Stichtag 31.12.2017)

Anzahl 
Jugendamt

Anteil an gesamt
Anzahl Rheinland-

Pfalz
Anteil an gesamt

Abw. Anteile 
Jugendamt zu RP

in %-Punkten 

Gruppen inkl. Spiel- und Lernstuben in geförderten Einrichtungen gesamt 225 100,0% 8.444 100,0%

davon Regelgruppen 54 24,0% 1.410 16,7% 7,30
davon Geöffnete Kindergartengruppen 77 34,2% 3.793 44,9% -10,70 
davon Kleine Altersmischungen 63 28,0% 1.794 21,2% 6,75
davon Große Altersmischungen 0 0,0% 101 1,2% -1,20 
davon Haus für Kinder 0 0,0% 26 0,3% -0,31 
davon Hortgruppen 0 0,0% 338 4,0% -4,00 
davon Krippengruppen 23 10,2% 746 8,8% 1,39
davon Spiel- und Lernstuben 0 0,0% 36 0,4% -0,43 
davon integrative Gruppen 8 3,6% 200 2,4% 1,19

58
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Personal in Vollzeitstellen
in geförderten Einrichtungen
(Quelle: BE-Datenbank des LSJV Stichtag 31.12.2017)

Anzahl 
Jugendamt

Anteil an gesamt
Anzahl Rheinland-

Pfalz
Anteil an gesamt

Abw. Anteile 
Jugendamt zu RP

in %-Punkten 

Personal in Vollzeitstellen gesamt                    557,6   100,0%                21.967,8   100,0%

Personal in Gruppen                    427,3   76,6%                16.618,2   75,6% 0,97

Mehrpersonal nach §2 Abs. 4 LVO (Ganztagsplätze)                      53,5   9,6%                   2.086,5   9,5% 0,10

Mehrpersonal nach §2 Abs. 5, 1.-3. LVO
(erw. Öffnungszeiten, höherer Betreuungsaufwand, Leitungszeiten)

                     51,9   9,3%                   2.644,2   12,0% -2,73 

Mehrpersonal nach §2 Abs. 5, 4.-6.
(Förderung von Kindern mit Migrationshintergrund, Vermittlung der franz. Sprache)

                     25,0   4,5%                      618,9   2,8% 1,66

 davon interkulturelle Fachkräfte                      25,0   4,5%                       538,3   2,5% 2,03
 davon Französischkräfte                          -     0,0%                         80,6   0,4% -0,37 

Betreute Kinder nach Alter
in geförderten sowie nicht geförderten Einrichtungen
(Quelle:SGB VIII-Statistik Stichtag 01.03.2018)

Anzahl 
Jugendamt

Anteil an 
gesamt

Anzahl 
Rheinland-Pfalz

Anteil an 
gesamt

Abw. Anteile 
Jugendamt zu RP

in %-Punkten 

U2 168 4,1% 6.473 4,1% 0,03

Ü2 3.947 95,8% 144.965 90,7% 5,13

davon 2-Jährige 706 17,1% 25.713 16,1% 1,05

davon Ü3 bis Schuleintritt 3.241 78,7% 119.252 74,6% 4,08

Schulkinder 3 0,1% 8.368 5,2% -5,16 

Gesamt 4.118 100,0% 159.806 100,0%
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Betreuungsquoten
in geförderten sowie nicht geförderten Einrichtungen
(Quelle:SGB VIII-Statistik Stichtag 01.03.2018 und Bevölkerungsstatistik Stichtag 31.12.2017)

Jugendamt
Höchster Wert 

aller JAs
Niedrigster Wert 

aller JAs
Rheinland-

Pfalz
Abw. JA zu RP in 

%-Punkten

U3 27,6% 37,3% 15,9% 28,5% 8,74

davon U2 8,0% 14,1% 2,3% 8,5% 5,54

davon 2-Jährige 66,4% 86,0% 38,6% 69,4% 16,58

Ü3 92,6% 104,2% 90,4% 95,9% 8,29

Betreuungszeiten
in geförderten sowie nicht geförderten Einrichtungen
(Quelle:SGB VIII-Statistik Stichtag 01.03.2018)

Anzahl 
Jugendamt

Anteil an gesamt
Anzahl Rheinland-

Pfalz
Anteil an gesamt

Abw. Anteile 
Jugendamt zu RP

in %-Punkten 

Kinder mit einer wöchentlichen Betreuungszeit bis zu 25 Stunden 137 3,3% 10.169 6,4% -3,04 

Kinder mit einer wöchentlichen Betreuungszeit 26 bis 35 Stunden 1.336 32,4% 55.110 34,5% -2,04 

Kinder mit einer wöchentlichen Betreuungszeit 36 bis unter 40 Stunden 355 8,6% 9.130 5,7% 2,91

Kinder mit einer wöchentlichen Betreuungszeit 40 bis unter 45 Stunden 674 16,4% 27.031 16,9% -0,55 

Kinder mit einer wöchentlichen Betreuungszeit von 45 Stunden und mehr 1.616 39,2% 58.366 36,5% 2,72

Gesamt 4.118 100,0% 159.806 100,0%
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Heterogene Personalschlüssel (inkl. Leitungszeiten)  
Rheinland-Pfalz zum 01.03.2017 für Gruppen mit 
Kindern von 2 Jahren bis Schuleintritt 
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Heterogene Personalschlüssel (inkl. Leitungszeiten)  
Rheinland-Pfalz zum 01.03.2017 für Gruppen mit 
Kindern von 2 Jahren bis Schuleintritt 
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SJA Koblenz

KJA Ahrweiler

KJA Altenkirchen

KJA Bad Kreuznach
SJA Bad Kreuznach

KJA Birkenfeld

SJA Idar-Oberstein

KJA Cochem-Zell

KJA Mayen-Koblenz

SJA Andernach
KJA Neuwied

SJA Neuwied

KJA Rhein-Hunsrück-Kreis

KJA Rhein-Lahn-Kreis

KJA Westerwaldkreis

SJA Trier

KJA Bernkastel-Wittlich
KJA Bitburg-Prüm

KJA Vulkaneifel

KJA Trier-Saarburg

SJA Frankenthal

SJA Kaiserslautern

SJA Landau

SJA Ludwigshafen

SJA Mainz

SJA Neustadt

SJA Pirmasens

SJA Speyer

SJA Worms

SJA Zweibrücken

KJA Alzey-Worms

KJA Bad Dürkheim

KJA Donnersbergkreis

KJA Germersheim

KJA Kaiserslautern

KJA Kusel

KJA Südliche Weinstraße

KJA Rhein-Pfalz-Kreis

KJA Mainz-Bingen

KJA Südwestpfalz

 6,50

 7,00

 7,50

 8,00

 8,50

 9,00
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Median Rheinland-Pfalz

*Quelle: SGV VIII Statistik 2017; Berechnungen der Dortmunder Arbeitsstelle Kinder- und Jugendhilfestatistik; 
Wert für SJA Mayen nicht verfügbar, da er der Geheimhaltung unterliegt
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Anzahl betreute Kinder, beschäftigte 
päd. Fachkräfte zum Stichtag 01.03. 

des Jahres

Personal-
schlüssel

Wirklichkeit
Anzahl betreute Kinder, beschäftigte 
päd. Fachkräfte zum Stichtag 01.03. 

des Jahres

Ergebnis 
einer 

statistischen 
Betrachtung

Personal-
schlüssel

•3 Platzkategorien 
•Leitungszeiten
•Praxisanleitung

•Sozialraumbudget

• Platzzahlen und 
Personalisierung für diverse 

Gruppentypen (kl. 
Altersmischungen, 

Regelgruppen, geöffnete 
Gruppen, Krippengruppen, 

etc.)
• Mehrpersonal n. LVO

Ausgangsbasis für 
Personalisierung

Input

Bisher: KitaZG:
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Vereinfachung Finanzierungstränge 
(Förderquote bezogen auf Personalkosten, Basis 2017 )

26.06.2019 Quelle: Betriebserlaubnisdatenbank LSJV 28

Bisherige
Personal-
kosten-

förderung
33,88%

Elternbeitrags
-erstattung

9,29%

Betreuungs-
bonus für 2-

Jährige
(70% Anteil) 

1,74%

Fortbildung
0,09%

Zusätzliche 
Konnexitäts-
leistungen

0,96% Rundung 
Trägerquoten

0,04%

46 % im Landesschnitt
(Bezugsgröße 2017)

• komm. Träger: 44,7%

• freie Träger:  47,2%
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Herleitung Personalquote U2
aus der heutigen Gruppenstruktur
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U2
(BR: 4,5)

Personalquote
Krippengruppe mit 

8 Plätzen

Personalquote
Krippengruppe mit 

10 Plätzen

Gewichtung 50%

BR: 5

*BR (Betreuungsrelation): Verhältnis zwischen Plätzen (bei siebenstündiger Betreuungszeit) und  pädagogischen Vollzeit-Fachkräften

BR: 4

Gewichtung 50%

Betreuungsrelation U2-Platz:
4,5 bisherige Krippengruppen

− 0,7 für Mehrbedarf für U2-Kinder (Setzung) 

=	3,8 U2-Plätze � entspricht einer Personalquote in Höhe von 0,263 (V ZÄ je Platz)



Herleitung Personalquote Ü2 
aus der heutigen Gruppenstruktur (GZ) bei 
Berücksichtigung der jeweiligen Personalisierung, 
Platzzahl und Betreuungszeit zzgl. Sprachförderung
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Ü2
(BR: 10)

Personalquote
Regelgruppe

Personalquote
Geöffnete 

Kindergartengruppe 
mit 3- 4 

Zweijährigen

Personalquote
Geöffnete 

Kindergartengruppe 
mit 5-6 Zweijährigen

Personalquote
Kleine Alters-

mischung

Personalquote
Krippengruppe 

(anteilig)

Sprachförderung

Gewichtung 7,8%

Gewichtung 19,3%

Gewichtung 
44,2%

Gewichtung 4,1%

Gewichtung 24,6%

BR: 4,5

* BR (Betreuungsrelation): Verhältnis zwischen Plätzen (bei siebenstündiger Betreuungszeit) und  pädagogischen Vollzeit-Fachkräften
** Gewichtung nach Häufigkeit des Vorkommens der Gruppen

BR: 11,3 BR: 8,6
BR: 10,3

BR: 12,6

Betreuungsrelation Ü2-Platz (7 Stunden Betreuungsze it):
10,2 bisherige Gruppen

−				0,2 Sprachförderung
=	10,0 � entspricht einer Personalquote in Höhe von 0,1 (VZÄ  je Platz)



Herleitung Personalquote Schulkinder
aus der heutigen Gruppenstruktur
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Schul-
kinder

(BR: 11,7)

Personalquote
Hortgruppe mit 20 

Plätzen

Personalquote
Hortgruppe mit 15 

Plätzen

BR: 10

*BR (Betreuungsrelation): Verhältnis zwischen Plätzen (bei siebenstündiger Betreuungszeit) und  pädagogischen Vollzeit-Fachkräften

BR: 13,3

Gewichtung 50% Gewichtung 50%

Betreuungsrelation Schulkind-Platz (7 Stunden Betre uungszeit):

11,67 bisherige Gruppen � entspricht einer Personalquote in Höhe von 0,086 (V ZÄ je Platz)


